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Händler-Zuwachs beim Deuchelrieder Dorfmarkt 
 

Werte Marktkundschaft, liebe DeuchelriederInnen, 

 

wir freuen uns auf die Pasta-Manufaktur „RamiPasti“, welche ab nächster 
Woche erstmals und folglich jeden Donnerstag den Deuchelrieder Markt 
bereichern möchte. 

Im Angebot sind u. a. Spaghetti, Tagliatelle, Ravioli und Maultaschen in 
verschiedenen Variationen, die frisch im Wangener Firmensitz aus regionalen 
Zutaten und frei von Konservierungs- und Farbstoffen hergestellt werden. 
 

 

Ab 23.02.2023 sind außerdem jeden 4. Donnerstag im Monat mit dabei, 
worüber wir uns sehr freuen: 

Reinigungsprodukte der Fa. JEMAKO  

vertrieben durch Frau Mayer und Frau Maurus 

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch und Einkauf beim Deuchelrieder Dorfmarkt. 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

 

Ein Beitrag zur Geschichte von Oflings 
(Deuchelried) am Beispiel der 
Restaurierung eines Einödhofes.  
Rezensent Mag. Herbert Aselmann, Ortsheimatpfleger Deuchelried 
Anlässlich der denkmalgetreuen Restaurierung seines Hofes Oflings 
20 unternimmt Christian Schmölzer eine ausführliche Reise durch die 
Geschichte der Besitzerfamilien, zu dem Vereinödungswerk (Flurbereini-
gung) im Allgemeinen mit archivalischen Quellen sowie zu den einzelnen 
Schritten der Restaurierung mit ausführlichem Fotomaterial. 
Oflings (und Wangen im Ganzen) ist in der glücklichen Situation, dass mit 
dem Säckelmeisterbuch (Steuerverzeichnis) eine nahezu lückenlose Doku-
mentation der Eigentumsverhältnisse seit dem 16. Jahrhunderts vorliegt, 
die durch das ebenfalls vorhandene Urbar (Grundbuch) ergänzt wird. 
So konnte Schmölzer die Reihe der Besitzer bis ins Jahr 1590 zurückver-
folgen, als das Haus – wie zu jener Zeit alle Oflingser Gehöfte – noch in 
der Mitte des Dorfes stand. Diese befand sich damals in der Nähe des noch 
heute bestehenden und vorbildlich restaurierten romanischen Wohnturms. 
In der folgenden Baubeschreibung dokumentiert er anhand zahlreicher 
hervorragender Fotografien den vorgefundenen (z.T. desolaten) Befund 
bei der Übernahme sowie die von ihm durchgeführten Restaurierungen. 
Dabei kommen echte Schmuckstücke zum Vorschein, beispielsweise ein 
wunderbarer Kachelofen, der nach wie vor für wohlige Wärme sorgt, ein-
drucksvolle bauzeitliche Beschläge und Zierbänder an den erhaltenen 
Täfern, von denen einige als Belegstellen erhalten wurden. 
Den zentralen Teil seines Buches nimmt dann die ausführliche Dokumen-
tation ein, die mit Faksimiles aus dem Urbar der Gemeinde Woflings (eine 
frühere Schreibweise von Oflings) die Eigentumsverhältnisse von 1769 
abbildet. Dabei hat Schmölzer es nicht versäumt, die Dokumente in unsere 
heutige Schrift zu transkribieren. 
Da selbst der transkribierte Text für uns heute nur mit tiefen Kenntnis-
sen verständlich ist, erläutert Schmölzer ihn im Folgenden. So gewin-
nen Jauchert (ein Flächenmaß), Winterfuhre (Fläche, die notwendig ist, 
um das Futter für eine Kuh über den Winter vorrätig zu haben) und Frat-
zung (Erlaubnis, das Vieh in den Wald zu treiben zur eigenen Futtersuche) 
Bedeutungen, die wir uns auch heute noch vorstellen können. 
Insgesamt würdigt der Autor die Folgen der Vereinödung und komplettiert 
sie mit dem Vergleich weiterer im 18. Jahrhundert dislozierter Gehöfte. 
Wohl alle anderen Häuser sind im Laufe der Zeiten entweder neu (als Ste-
inhäuser) errichtet oder gänzlich niedergelegt und an anderer Stelle wie-
der aufgebaut worden. 
Beschlossen wird das Werk von Christian Schmölzer mit einer Geschichte 
der Familie Hodrus sowie einer Dokumentation der Aufnahme des Gebäu-
des in die Landesdenkmalliste. 
So konzise und spannend geschrieben macht Geschichte Spaß! Schmölzers 
Verdienst ist sicher, dass er seine Dokumentation in ein umfangreiches und 
gut lesbares historisches Kleid gebettet hat und so das Interesse für den 
zukunftweisenden Umbruch im Allgäu im 18. Jahrhundert wecken kann. 
Das Buch ist erhältlich bei: 
Buchhandlung Natterer Herrenstr.19 in 88239 Wangen Tel: 07522-2306 
Bücherstube Kißlegg Herrenstr. 34 in 88353 Kißlegg Tel: 07563-2833 
Bücherräumle Leierseder Altdorfstr. 18 in 88364 Wolfegg-Wassers Tel: 
07527-918848 
Heimatwerk Kieble Schloßplatz 1 in 88364 Wolfegg Tel: 01590-6160632 
Oder beim Autor: christian.schmoelzer@gmx.net , Tel.: 07527-5547. 
Christian Schmölzer: Die Geschichte des Einödhofes Oflings 20 und das Ver-
einödungswerk von 1768. Selbstverlag, Mai 2022, Preis 12,- €

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege

Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken 
Freitag, 03. Februar 2023: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21,  
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Samstag, 04. Februar 2023: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Sonntag, 05. Februar 2023: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1,  
Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Montag, 06. Februar 2023: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49,  
 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Dienstag, 07. Februar 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19,  
 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Mittwoch, 08. Februar 2023: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51,  
 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Donnerstag, 09. Februar 2023: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22,  
Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Freitag, 10. Februar 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23,  
 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Donnerstag 02.02.2023 14-18 Uhr  
Berger Schleifwägele, Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, 
Stadtmetzgerei Blaser, Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zur-
wies, Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- und Blütenho-
nig, PastaManufaktur „RamiPasti“, Kaffee und Kuchen 
Ab 16.00 Uhr frisch gegrillte Marktwurst 
  
Donnerstag 09.02.2023 14-18 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Edelschmaus, Pas-
ta-Manufaktur „RamiPasti“, Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag 16.02.2023 14-18 Uhr  
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Pasta-Manufak-
tur „RamiPasti“, Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag 23.02.2023 14-18 Uhr  
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Pasta-Manufak-
tur „RamiPasti“, Reinigungsmittel von JEMAKO, Kaffee und 
Kuchen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch:  ab 01. Februar 2023 immer mittwochs 

geschlossen. 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail: 
ov-deuchelried@wangen.de 
  
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.  
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht  
Februar 2023 
Donnerstag, 02. Februar 2023 
14.00 - 18.00 Uhr  Dorfmarkt 
 auf dem Dorfplatz Deuchelried 
Dienstag, 07. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Restmülltonne 
Donnerstag, 09. Februar 2023 
14.00 - 18.00 Uhr  Dorfmarkt 
 auf dem Dorfplatz Deuchelried

Montag, 13. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne 
09.15 - 10.15 Uhr  „körperlich und geistig fit bleiben“ im 

Pfarrsaal Deuchelried 
10.30 - 11.30 Uhr  „körperlich und geistig fit bleiben“ im 

Pfarrsaal Deuchelried 
Dienstag, 14. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Biotonne 
Mittwoch, 15. Februar 2023 
um 14.00 Uhr im Gasthaus Hirsch Seniorenfasnet 
Donnerstag, 16. Februar 2023 
14.00 - 18.00 Uhr Dorfmarkt 
 auf dem Dorfplatz Deuchelried 
Freitag, 17. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Papiertonne 
Dienstag, 21. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Restmülltonne 
Donnerstag, 23. Februar 2023 
14.00 - 18.00 Uhr Dorfmarkt 
 auf dem Dorfplatz Deuchelried 
Montag, 27. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne 
Dienstag, 28. Februar 2023 
ab 6.00 Uhr Biotonne 
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat.  
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

SV DEUCHELRIED e.V. 
Abteilung Tischtennis 

SVD-TT: 
Herren I weiter mit weißer Weste in der Verbandsliga 
Das erste Topspiel der Rückrunde gegen Böblingen konnte der SVD 
erneut für sich entscheiden. Damen I müssen sich in der VOL Herr-
lingen geschlagen geben. Herren II bezwingen Saulgau in der Lan-
desklasse. Herren III in der Bezirksklasse mit Remis im Lokalderby 
bei Amtzell. Herren IV verbuchen ein Erfolgserlebnis und bezwin-
gen in der Kreisliga A den TV Isny II. Auch Herren VI in der Kreisliga 
D vermelden einen Sieg gegen den SV Beuren. Senioren I gewinnen 
in der Bezirksliga gegen Meckenbeuren. Senioren II (Bezirksklasse) 
holen Remis gegen Langenargen. Mädchen II entführen in der BL 
die Punkte aus Meckenbeuren. 
Tischtennis- Verbandsoberliga Gr. 2, Damen: 
SV Deuchelried I TSV Herrlingen III 3:8  
Wie schon in der Vorrunde fanden die Deuchelriederinnen 
gegen Herrlingen nicht zu ihrem besten Spiel und mussten 
sich nach knapp 3 Stunden Spielzeit geschlagen geben. Ein 
schnelles 3:0 spielte den Gästespielerinnen in die Karten und 
die wacker kämpfenden Gastgeberinnen spielten auch in der 
Folge ohne Fortune. So reichte es nur zu Spielgewinnen durch 
Anne Dufner (3:0 gegen Corinna Pawlitschko), Agnieszka Och-
mann (3:2 gegen Corinna Pawlitschko) und Nina Handlos (3:1 
gegen Manuela Konrad). Damit rutscht das Team vorläufig wei-
ter in die Abstiegszone. 
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Tischtennis-Verbandsliga-Süd, Herren: 
SV Deuchelried I – SV Böblingen I 9:6 
Mit einer gehörigen Portion Respekt ging das SVD-Sextett 
in diese Partie, denn bereits in der Vorrunde war das an den 
Böblinger Tischen eine ganz enge Kiste. Etwas Anlaufzeit benö-
tigten Daniel Reisch / Constantin Richter (3:1) bis sie Luis Horn-
stein / Pascal Timke in den Griff bekamen. Christoph Dreier/ Leo 
Kempter (3:2) waren eigentlich immer an ihren Gegnern dran, 
mussten aber trotzdem in den Entscheidungssatz. Hier domi-
nierte dann ganz klar die Deuchelrieder Paarung. Ein ständi-
ges Auf- und Ab in der Begegnung zwischen Markus Schupp 
/ Tomas Szabo (2:3) und Jan Thomas Kranich / Florian Lukas 
brachte in der Verlängerung des Entscheidungssatzes den ers-
ten Punkt für die Gäste. Daniel Reisch (3:0) hatte nun ganz klar 
Tim Kimmerle im Sack. Christoph Dreier (1:3) begann fulminant 
gegen Luis Hornstein. In den Sätzen zwei und drei musste er 
jeweils in der Verlängerung Gelegenheiten verstreichen lassen. 
Dies rächte sich in Satz vier, als die Böblinger Nr. 1 das Spiel voll-
ends auf seine Seite zog. 
Constantin Richter (3:1) musste Hassan Hosseini, der sich mit 
viel Emotion immer wieder puschte, nach gutem Einstieg in 
die Partie nur einen Satz überlassen, bevor er selbst wieder die 
Zügel in die Hand nahm und auf 4:2 stellte. Nun folgte für die 
Hausherren ein kleiner Bruch, als nacheinander 3 Spiele entglit-
ten. Markus Schupp (0:3 gegen Pascal Timke), Tomas Szabo (2:3 
gegen Florian Lukas) und Leo Kempter (2:3) gegen Jan Thomas 
Kranich) führten dazu, dass die Gäste nach dem ersten Durch-
gang mit 5:4 in Front lagen. Doch die SVDler konterten post-
wendend. Im Topspiel der beiden Spitzenspieler Daniel Reisch 
und Luis Hornstein ging es ständig auf höchstem Niveau hin 
und her und Daniel Reisch (3:1) hatte in den engen Sätzen einen 
Tic besseres Durchsetzungsvermögen. Souverän holte sich 
Christoph Dreier (3:0) die Partie gegen Tim Kimmerle. 
Constantin Richter (3:0) konnte in Aktion und Reaktion das 
Toptalent Pascal Timke zum 7:5 in die Schranken weisen. Mar-
kus Schupp (0:3) fand auch in seiner zweiten Partie nicht zu sei-
ner gewohnten Form und unterlag. Dann waren es jedoch Toma 
Szabo (3:1) und Leo Kempter (3:2), die im zweiten Durchgang 
des Hinteren Paarkreuzes ihre Matches drehen und damit den 
Sieg sicherstellen konnten. Mit nun 20:0 Punkten steht man 
weiterhin an der Tabellenspitze vor den TTF Altshausen I (15:5). 
Tischtennis-Landesklasse, Herren: 
SV Deuchelried II – TSV Saulgau I 9:6 
Nach anfänglichem Doppel-Rückstand (1:2) kamen die Gastge-
ber auf und jeder Akteur konnte im Verlauf der Partie punkten. 
Besonders hervorzuheben sind Karl Dachs (2 ohne Satzverlust) 
und Florian Joos (2). Ebenso punkteten Leo Kempter (1), Mathias 
Gruber (1), Michael Wetzel (1) und Peter Fuchs (1). Eingangs hielt 
auch das Doppel Karl Dachs / Leo Kempter (3:1) ihre Gegner 
in Schach. Somit verbleibt man weiter im Spitzentrio der Liga. 
Tischtennis Bezirksklasse, Herren: 
SV Amtzell III - SV Deuchelried III 8:8 
In einem hin- und herwogenden Spiel teilte man sich am Ende 
salomonisch die Punkte. Die Gastgeber hatten ihre Stärke im 
Spitzenpaarkreuz, das SVD-Team war dafür in der Breite bes-
ser besetzt. Simon Malik / Michael Holzmüller (3:1) und Roman 
Kleiner / Stefan Fuchs (3:1) konnten ihre Doppel einfahren. Oli-
ver Barth (1), Roman Kleiner (2), Stefan Fuchs (2) und Annika 
Netzer (1) verbuchten die weiteren Zähler. 
Tischtennis-Kreisliga A-Allgäu, Herren: 
SV Deuchelried IV - TV Isny II 9:7 
Das in dieser Partie überragende erste Paarkreuz des SVD mit 
Daniel Prinz (2) und Jan Lietzmann (2) verbuchte mit 6 Zählern 
den Löwenanteil, da sie auch das Eingangs- und das Schluss-
doppel gewinnen konnten. Kevin Eisbrenner (2) setzte seinen 

Lauf fort. Auch Roland Berchtold (1) konnte das Team mit sei-
nem gewonnenen Match im Spiel halten. Mit diesem Sieg ver-
schaffte man sich auf dem Relegationsplatz etwas Luft zu den 
Abstiegsrängen. 
Tischtennis-Kreisliga D-Allgäu, Herren: 
SV Deuchelried VI - SV Beuren I 9:7 
Trotz optimalem Start der Hausherren entwickelte sich ein span-
nendes und enges Spiel. Letztlich waren es 4 gewonnene Dop-
pel, die in Summe den Hausherren knappen Sieg brachten. 
Kevin Eisbrenner (2) dominierte seine Spiele im Spitzenpaar-
kreuz. Wolfgang Thierer (1), Walter Frick (1) und Anton Bretzel 
(1) erzielten die weiteren Spielgewinne. 
Tischtennis Bezirksliga, Senioren: 
TSV Meckenbeuren I - SV Deuchelried I 1:6 
Tabellenführer Deuchelried verteidigte in Meckenbeuren seine 
weiße Weste souverän. Markus Schupp (2), Mathias Gruber 
(1), und Roman Kleiner (1) legten nach, als die Doppel Markus 
Schupp / Thomas Szabo (3:2) und Mathias Gruber / Roman Klei-
ner (3:0) den Grundstein gelegt hatten. 
Tischtennis Bezirksklasse, Senioren: 
SV Deuchelried II - TV Langenargen I 5:5 
In einer intensiven Begegnung (allein 6 Spiele gingen über die 
volle 5-Satzdistanz) erkämpfte sich die „Zweite“ der Senioren 
einen verdienten Punkt. Erfolgreichster Akteur war Kevin Eis-
brenner (2). Im Weiteren punkteten Edgar Bernhard (1), Her-
mann Jäckle (1) und das Doppel Roland Berchtold / Kevin 
Eisbrenner (3:2). 
Tischtennis Bezirksliga, Mädchen: 
TSV Meckenbeuren I - SV Deuchelried II 1:9 
Einen deutlichen Sieg feierten die Deuchelrieder Mädchen der 
„Zweiten“ in Meckenbeuren, als sie erst beim uneinholbaren 
Spielstand von 8:0 den Gegnerinnen den Ehrenpunkt zulassen 
mussten. Insgesamt 29:3 Sätze zeigen die Überlegenheit. Anna 
Maric (3), Lisa Uber (3), Und Maria Schuwerk (2) dominierten an 
den Tischen. Auch das Doppel wurde eine Beute für Lisa Uber 
/ Maria Schuwerk (3:0)   
Walter Frick

Mit vollem Einsatz erkämpfte Tomas Szabo das vorentscheidende 
8:6 gegen den SV Böblingen

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Johann-Andreas-Rauch-Realschule Wangen 
Schulvorstellung Klasse 4 
Mittwoch, 15. Februar - 16 Uhr - 18.30 Uhr 
Endlich wieder „live“ und vor Ort! Wir freuen uns, euch liebe 
Kinder der Grundschulen Klasse 4 und eure Eltern, bei uns im 
Haus zu begrüßen. Das werdet Ihr bei uns erleben: 
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- Schulhausführung 
- Mitmachaktionen 
- Vorstellung Pädagogisches Konzept 
Herzlich willkommen 
  
Gemeinschaftsschule Wangen 
Informationsnachmittag 
Wir laden alle interessierten Schüler/Innen der Klassenstufe 4 
und deren Eltern zu unserem Schnupper- und Informations-
nachmittag herzlich ein. 
Für die Kinder wird eine Schulhausrallye angeboten, während 
die Eltern Informationen über das Schulprofil, die Art des Ler-
nens, das pädagogische Konzept und Führungen durch die 
Lernräume erhalten. 
Freitag, 10.02.2023,  
Beginn 15:00 Uhr, Ende ca.18:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Wangen, 
Johannes-Jung-Str. 18, 88239 Wangen, 
Tel.: 07522/70 75 89-0, 
www.gms-wangen.de
 
Städtische Galerie In der Badstube 
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74247 
kulturamt@wangen.de, www.galerie-wangen.de 
Di-Fr, So und Feiertage 14 - 17 Uhr, Sa 11 - 17 Uhr 
Maßlose Geschenke der Wege 
Malerei und Grafik 
JO BUKOWSKI 
MARGIT HARTNAGEL 
MARKUS RABE 
4. Dezember 2022 - 26. Februar 2023 
Künstlergespräch am Sonntag, 5. Februar, 11 Uhr 
Mit Margit Hartnagel aus Wangen, Jo Bukowski aus Ravensburg 
und Markus Rabe aus Wangen bespielen drei Künstler aus der 
Region Allgäu-Oberschwaben die Städtische Galerie In der Bad-
stube in Wangen mit zeitgenössischer Malerei. Ihre Ausstellung 
„Maßlose Geschenke der Wege“ beleuchtet drei unterschiedli-
che Malrichtungen, die sich mit atmosphärisch-immateriellen, 
mit strukturell-gestischen und landschaftlich beeinflussten Pro-
zessen beschäftigen. Am Sonntag, 5. Februar, um 11 Uhr sind 
alle drei Künstler in den Ausstellungsräumen präsent, um in 
einem Künstlergespräch allen interessierten Gästen ihr Werk-
schaffen näher zu erläutern. In einem Dialog wird es um jeweils 
angewandte Techniken gehen ebenso wie um Beweg- und Hin-
tergründe, wie es im einzelnen Fall zu dieser Art von vorwie-
gend gegenstandsloser Malerei kommt und was sie uns heute 
zu sagen hat. 
Info: Die Ausstellung „Maßlose Geschenke der Wege“ mit Male-
rei und Grafik von Jo Bukowski, Margit Hartnagel und Mar-
kus Rabe in der Städtischen Galerie In der Badstube, Lange 
Gasse 9, in Wangen dauert bis 26. Februar 2023. Sie ist diens-
tags bis freitags, sonntags und feiertags (Heiligabend und Sil-
vester geschlossen) von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis  
17 Uhr geöffnet. Nähere Informationen sind im Internet unter  
www.galerie-wangen.de erhältlich.  
 
Wangener Altstadtkonzerte 
Das Kollektiv: Akkordeon und Querflöte wandeln zwischen 
Klassik und Folklore 
Am Samstag, 4. Februar, ist das Duo Kollektiv bei den Wange-
ner Altstadtkonzerten zu Gast. Die beiden Ausnahmekünstler 
Raphael Brunner, Akkordeon, und Juan Carlos Díaz, Querflöte, 
treten seit 2014 gemeinsam auf. In seinen Konzerten wandelt 
das Kollektiv zwischen Klassik und Folklore - immer am eigenen 

Stil und eigenen Interpretationen feilend.  Das Duo ist mehrfa-
cher Preisträger und Gewinner verschiedener internationaler 
Wettbewerbe. In Wangen zeigen die beiden Musiker ihr neues 
Programm „Caminando“. Beginn ist um 20 Uhr im Festsaal der 
Waldorfschule.
2018 trat das Kollektiv beim Bodenseefestival auf, 2021 waren 
die beiden als Solisten bei der Quarta 4 Länder Jugendphilhar-
monie engagiert, darunter auch bei einem Konzert im Festsaal 
der Waldorfschule. Mit „Caminando“ erreichte das Kollektiv 
Duo den ersten Platz beim 74th Coupe Mondiale (Internati-
onal Accordion Competition) in der Kategorie „World Music 
Ensemble“. „Caminando“ ist das spanische Wort für „am Laufen“ 
sein, im Moment der Bewegung, im Vorwärtsdrang sein. Das 
Kollektiv Duo gibt diesem Wort ein musikalisches Äquivalent. 
Ein Konzertprogramm, welches den Stillstand verweigert und 
neugierig macht auf die verschiedenen Wege, die man eupho-
nisch begehen kann. 
Der Flötist Juan Carlos Díaz   wurde 1992 in Bucaramanga, 
Kolumbien geboren. Er studierte am Vorarlberger Landeskon-
servatorium Feldkirch sowie an der Hochschule Luzern. Das 
STEGREIF.orchester Berlin, das PODIUM Festival  Esslingen, 
die Filarmonica Joven de Colombia (Junge Kolumbianische 
Philharmoniker) sowie das Theater St. Gallen und der Zyklus 
“Musek erzielt” der Philharmonie Luxembourg sind nur einige 
seiner kreativen Stationen. Auch der gebürtige Lustenauer 
Raphael Brunner studierte am Vorarlberger Landeskonserva-
torium Feldkirch. Er ist mehrfacher Preisträger und Gewinner 
verschiedener internationaler Wettbewerbe. Darüber hinaus 
ist er regelmäßig Juror beim Wettbewerb Prima la Musica in 
Österreich, bei „Jugend musiziert in Deutschland sowie bei 
der Akkordeon-Weltmeisterschaft Coupe Mondiale. Als Solist 
und Kammermusiker in verschiedenen Besetzungen führten 
ihn seine Konzert-Tourneen durch Europa, nach Südamerika 
und Asien.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (Tel.: 07522/74 211) oder 
bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse ab 19 Uhr. Schü-
ler/innen erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Karten auf allen 
Plätzen für nur 4 EUR. 
 
Häge-Schmiede Wangen  
Joy Kleinkunst: Phillipp Scharrenberg ist mit dem Kabarett 
„Poetry & wie“ in der Häge-Schmiede zu Gast 
Phillipp Scharrenberg ist mit dem Kabarett „Poetry & wie“ am 
Samstag, 4. Februar um 20 Uhr in der Häge-Schmiede. Kennen 
Sie Schrödingers Katze? Die, die in einer Box sitzt und von der 
man nicht weiß, ob sie tot ist oder lebendig - bis man hinein-
schaut? So ist das auch mit den Kleinkunstprogrammen: Man 
weiß nie, wie sie sind, bis man drin war.
Schrödingers Kabarett. Besonders dann, wenn es noch gar 
nicht existiert. Typisch! Bevor man auf der Welt ist, muss man 
sagen, was man wird, weil das Publikum wissen will, ob es 
hellblau oder rosa tragen soll. Doch dieser Text ist bloß der 
Ultraschall am Uterus; viel ist da nicht zu hören - nur ein biss-
chen Bu-bum ... Bu-bum ... Denn auch in seinem vierten Pro-
gramm schlägt Phillipp Scharrenbergs Herz für die Sprache. 
Und ein lautes Klang! Klang! Denn auch diesmal werden in sei-
ner Verseschmiede Inhalte in Hirnschmalz erhitzt und in Text-
form geslammt und gehämmert. Ob zu Gedichten, Geschichten, 
Songs, Raps oder Hörspielen - das ist der Sprache egal und der 
mehrfache deutschsprachige Poetry Slam Champion sich für 
nichts zu schade. Was bleibt, ist Hoffnung: Phillipp hofft, dass Ihr 
kommt, und Ihr hofft, dass er fertig wird. Also tragt rosa: Miau. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 
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/ 29131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab  
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 / 913627 
erreichbar. 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Stellenangebote 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
• Leitung (w/m/d) für die Kindertagesstätte Bienenstock, 
Neuravensburg 
unbefristete Vollzeitstelle 
Eingruppierung bis EG S 17 TVöD-SuE 
• staatlich anerkannte/r Erzieher/in (w/m/d) für den städti-
schen Kindergarten Leupolz 
unbefristete Teilzeitstelle mit 31,20 Wochenstunden 
Eingruppierung nach EG S 8a TVöD-SuE 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen unter www.wangen.de/rathaus. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 19.02.2023.   Bitte nutzen Sie den Ser-
vice unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
 
Wahl Jugendgemeinderat 
Wahlunterlagen für den Jugendgemeinderat können noch 
bis Freitag abgegeben werden 
Die Wahl des 6. Jugendgemeinderats steht in der Woche vom 
20. bis 24. März 2023 an. „Wir haben genügend Kandidaten 
gefunden, um eine Wahl zu organisieren“, sagt Alexandra Weid-
mann, die bei der Stadt Wangen die JGR-Wahl organisiert.  Trotz-
dem wird die Abgabefrist für die Wahlunterlagen verlängert. 
Grund dafür ist laut Weidmann die Tatsache, dass derzeit viele 
Schülerinnen und Schüler erkrankt sind. Letzter Termin für die 
Abgabe der Unterlagen ist der kommende Freitag, 3. Februar 
2023. 
Die Wahlunterlagen können auf folgenden Wegen abgegeben 
werden: E-Mail an Alexandra Weidmann,  Geschäftsstelle des 
Jugendgemeinderats, unter  a.weidmann@jugendarbeit-wan-
gen.de  
Bitte den ausgefüllten Bewerbungsbogen, der in den Schulen 
ausliegt und auf der Homepage der Stadt Wangen verlinkt ist, 
an die E-Mail anhängen. 
 
 

AUS DEM UMLAND

Kinder- und Jugendbazar in Hergensweiler 
Am Samstag, den 04.03.2023, in der Leiblach halle. Angeboten 
wird aktuelle Baby-, Kinder- und Jugend bekleidung, Umstands-
mode, Spiel sachen aller Art und Zubehör (Kinderwagen, Auto-
sitze, Bettchen, Fahrräder usw.). 
Es werden höchstens 60 Teile angenommen, 
inklusive  2 Paar Schuhe und inklusive max. 5 Teile Mar-
ken-Haushaltswaren und -Küchengeräte 
Kostenbeitrag: 3,00 Euro + 10 % vom Verkaufs erlös 
Annahme der Ware: Freitag, 03.03.2023, 
9.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr 
Verkauf: Samstag, 04.03.2023 
8.30 - 11.00 Uhr und 13.30 - 14.30 Uhr 

Abholung der Ware: Samstag, 04.03.2023, 
18.30 - 19.00 Uhr 
Vergabe von Verkaufsnummern ab Samstag, den 
04.02.2023:  kibahgw@yahoo.de 
Bitte Namen, Anschrift und Telefonnummer angeben, 
ansonsten erfolgt keine Nummernvergabe 
Mehr Infos unter: 
www.kinderbazar-hergensweiler.de 
  
Landratsamt Ravensburg 
Online-Seminar zum Thema „Gemüse aus dem eigenen 
Garten“ 
Am Mittwoch, 8. Februar startet um 18.30 Uhr das 3-teilige 
Online-Seminar des Ernährungszentrums Bodensee-Ober-
schwaben. 
An drei Abenden erfahren Garteninteressierte von Referentin 
Annerose Herm wie ein Gemüsegarten auch auf kleiner Flä-
che angelegt werden kann. Das Seminar ist für Gartenneulinge 
sowie auch für „alte Gartenhasen“ geeignet. Die Teilnehmen-
den lernen beispielsweise den Aufbau eines Hochbeets, das 
sich besonders für den kleineren Garten eignet. Ebenfalls wer-
den Anbauplanung sowie Pflanzen- und Bodenpflegemaßnah-
men im Jahreslauf besprochen. 
Die Online-Vorträge finden am 8., 15. und 22. Februar satt und 
dauern ungefähr 2 Stunden. Der Link zum Vortrag wird rechtzei-
tig an die angemeldeten Personen per E-Mail versendet. Sollten 
Sie keinen Link erhalten, melden Sie sich bitte telefonisch unter 
07524/9748-6410. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen 
sind bis 6. Februar unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
möglich. 
 
Kostenloser Online-Workshop am 09.02.2023: Spätzle - 
mehr als nur eine Beilage 
Am Donnerstag, 09. Februar findet von 17.30 Uhr bis ca.  
19:00 Uhr ein kostenloser Online-Workshop unter dem Titel 
„Spätzle - mehr als nur eine Beilage“ statt. 
Spätzle sind in der schwäbischen Küche nicht wegzudenken: 
Klassisch als Beilage zu Gulasch oder zu Sauren Linsen oder als 
Hauptgericht in Form von Käsespätzle oder Krautspätzle. Doch 
Spätzle können vielfältig abgewandelt und eingesetzt wer-
den. Die Teilnehmenden erfahren im Kochkurs durch Referen-
tin Katja Sontheimer einiges zum Grundrezept, zu den Zutaten 
und über die Möglichkeiten der Zubereitung. Neue Ideen von 
der Vorspeise bis zum süßen Nachtisch werden vorgestellt und 
gemeinsam zubereitet. 
Rechtzeitig vor Kursbeginn erhalten die Teilnehmenden eine 
Vorbereitungsliste sowie eine Einkaufsliste zugesandt. Unter 
Anleitung wird bequem von zu Hause aus mitgekocht. 
Die technischen Voraussetzungen zur Teilnahme am 
Online-Workshop sind eine gute und stabile Internetverbin-
dung (WLAN-Verstärker oder LAN-Kabel), Browsernutzung 
(Chrome, Firefox, Internet Explorer, Edge) und eventuell eine 
zusätzliche Lautsprecherbox. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de. Anmeldeschluss ist der 
02. Februar 2023. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstal-
tung bekommen die Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail.
 
Landwirtschaftsamt  
Weitere Workshops zum Thema „Mehr Tierkomfort in der 
Milchviehhaltung“ 
Das Landwirtschaftsamt bietet zwei weitere Workshop zum 
Thema „Mehr Tierkomfort in der Milchviehhaltung“ an. Die kos-
tenfreien Veranstaltungen finden statt am: 
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-  Donnerstag, 09.02.2023 von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr auf 
dem Betrieb der Familie Madlener in Mennisweiler, Haidgau-
er-Straße 21, 88339 Bad Waldsee und 

-  Donnerstag, 02.03.2023 von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr auf dem 
Betrieb der Familie Baumgärtner in Mailand 68, 88299 Leut-
kirch. 

Mit diesen Workshops bieten wir interessierten Landwirten und 
Landwirtinnen die Möglichkeit an, sich vor Ort über Maßnah-
men zur Verbesserung des Tierwohls durch geschickte An- und 
Umbaulösungen zu informieren. 
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung mit 
Angabe Ihrer Kontaktdaten für den Workshop bei Familie Mad-
lener bis spätestens 07.02. und für den Workshop bei Familie 
Baumgärtner bis spätestens 28.02.2023 per E-Mail an la@rv.de 
erforderlich. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Fabian Diem. Er 
ist von Mittwoch bis Freitag unter der Telefonnummer 0751 / 
85-6137 für Sie erreichbar.
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN
KIRCHENGEMEINDE 
St. Petrus Deuchelried 
___________________________________________________

Pfarrbüro:
Tel. 07522/21148, Telefax 07522/909961
E-Mail: Stpetrus.deuchelried@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de

Freitag 03. Februar 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 05. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 09. Februar 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Samstag 11. Februar 
17.00 Uhr Heilige Messe in albanischer Sprache 
Sonntag 12. Februar, 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Firmlinge 
Donnerstag 16. Februar 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag 17. Februar 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 19. Februar, 7. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Heilige Messe 
11.45 Uhr Tauffeier Jonas Bruno Gruber 
  
Krankenkommunion 
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren. 
Tel: 07522/20224 
  
Rosenkranzgebet 
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche, ab 
01. Februar um17.00 Uhr 
  
Besondere Totengedenken: 
Fr. 03.02. Fritz Baiz 
 Matthäus Grabherr 
 Erna Bodenmiller 
 Hubert Kempter 
So. 05.02. Rosa und Maria Biggel 
 Baptist Hänsler 

 Pfarrer Ludwig Hänsler 
So. 12.02. Klara und Konrad Hänsler 
 Maria Bemetz 
 Hubert Kempter 
Fr. 17.02. Maria Schulte 
 Maria Weiland 
 Georg Vey 
So. 19.02. Pfarrer Leopold Vidal 
  
Pfarrbüro 
Am Donnerstag den 26.01.2023 sowie am Donnerstag den 16. 
Februar und Donnerstag 23. Februar 2023 bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich 
gerne an das Pfarramt St. Martin in Wangen, Tel. 07522/973411. 
  
Seniorenkreis Fasnet 
Farbenfroh, so wollen wir leben und auch mal das Glas erhe-
ben. Mit Lachen, Singen, Fröhlichkeit wird schnell verrinnen 
unsre Zeit. 
Herzlich laden wir euch ein. Sorgen und Unlust lasst bitte 
daheim! Bei Nägele soll es gehen rund. Kommt dazu alle kun-
terbunt! 
Wir freuen uns auf viele jung gebliebene Mäschkerle am Mitt-
woch, 15. Februar 2023 um 14 Uhr im Gasthaus Hirsch. 
  
Körperlich und geistig fit bleiben 
Unser nächstes Treffen „Körperlich und geistig fit bleiben“ fin-
det am Montag 13. Februar 2023 jeweils um 9.15 Uhr oder 10.30 
Uhr im Deuchelrieder Pfarrsaal statt! Neueinsteiger sind jeder-
zeit herzlich Willkommen. 
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kinderkirche mit Paula 
am Freitag, 27. Januar, 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Andreas, Niederwangen 
 

Trauerweide 
Zeit der Begegnung - am Di., 7. Februar, 18.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 88239 
Wangen 
  
Oase 
Begegnung + Frühstück 
im Gemeindezentrum St. Ulrich 
am Donnerstag, 9. Februar,  9 - 11 Uhr
 

Diözesanwallfahrt 2023 auf den Spuren des heiligen Mar-
tin: Jetzt stehen die Abfahrtsorte fest 

Pilgerreise mit Bischof Gebhard 
Fürst nach Worms. Mainz, 
Trier, Speyer und Luxemburg 
/ Fahrt erfolgt mit vier kom-
fortablen Fernreisebussen 
Rottenburg. Mit einer großen 
Pilgerfahrt laden Bischof Dr. 
Gebhard Fürst und die Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart im 
neuen Jahr dazu ein, sich auf 
die Spuren des heiligen Mar-
tin zu begeben. 
In der Zelt von Dienstag.  
30. Mai, bis Samstag, 3. Juni 
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führt die Diözesanwallfahrt 2023 nach Worms, Mainz. Trier, 
Speyer und nach Luxemburg und stellt den Diözesanpatron 
als einen Heiligen mit vielen Facetten vor: In Worms als Streiter 
für den Frieden, der dem Kaiser den Kriegsdienst verweigert. In 
Mainz und Speyer als Europäer und in Trier und Luxemburg als 
unbeugsam gegenüber Autoritäten. Gepilgert wird in mehreren 
Etappen und unterwegs gibt es Begegnungen mit Menschen, 
die sich anschließen, sowie mit den Ortsbischöfen der histori-
schen Martinsorte. Neben den Pilgeretappen gibt es Führun-
gen und Zeit zum Erkunden der Städte. Geplant ist zudem eine 
abendliche Runde unter der Überschrift „Europa eine Seelege-
ben“ mit einem Mitglied des Europäischen Parlaments sowie 
die Vorführung des Martinusfilms „Sankt Martin - Soldat, Asket, 
Menschenfreund“ mit anschließendem Gespräch. 
Insgesamt stehen vier komfortable Fernreisebusse für die Wall-
fahrer bereit. für die Teilnehmenden aus den unterschiedlichen 
Regionen der Diözese gibt es mehrere Zustiegsmöglichkeiten: 
Ein erster Reisebus wird die PIigerinnen und Pilger in Friedrichs-
hafen, Ravensburg, Biberach und Ulm abholen; ein zweiter Bus 
fährt über Königsfeld, Balingen, Rottenburg und Böblingen; ein 
dritter Bus hält in Aalen, Schwäbisch Gmünd und Waiblingen 
und ein vierter Reisebus wird die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in Esslingen, Stuttgart. Ludwigsburg und in Heilbronn mit 
auf die Pilgerfahrtnehmen. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es bei der Diözesanpilgerstelle unter Telefon 0711/ 
26 33 12 33/-34 oder via E-Mail an: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de. 
Die Anmeldefrist endet am Mittwoch, 15. Februar 2023. 
Auf www.pilgerstelle-rs.de gibt es unter der Rubrik „Aktuelles 
und Vorschau“ auch die Möglichkeit zur Online-Anmeldung. 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf 
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
(Dan 9, 18) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 02. Februar 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
 Vorbereitung Musiktheater für das Jubiläum der 

Wittwaiskirche am 21. Mai. 
 Kinder im Grundschulalter bis zur 5. Klasse sind herz-

lich willkommen. 
 Weitere Termine immer donnerstags und zusätzlich 

am Samstag, 18.2. von 10 - 13 Uhr mit Mittagessen. 
Freitag, 03. Februar 
14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal 
 Konfi 3 Unterricht 
Samstag, 04. Februar 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst 
 (Barlösius) 
Sonntag, 05. Februar 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst „Konfi3“-Start 
 (Dr.Jooß/Hönig) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Barlösius) 
Montag, 06. Februar 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 Kirchenmäuse 
Dienstag, 07. Februar 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Trauercafé - Trauerweide 

Mittwoch, 08. Februar 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
18.15 Uhr Wittwaiskirche Afterwork- Veranstaltung 
 Zur Jahreslosung 2023 
 „Du bist ein Gott, der mich sieht! 
 Mit Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Donnerstag, 09. Februar 
14.30 Uhr Stadtkirche Seniorennachmittag 
 Thema „Nachbarschaftshilfe“ mit Frau Karin Kristen 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
 Vorbereitung Musiktheater für das Jubiläum der 

Wittwaiskirche am 21. Mai 
 Kinder im Grundschulalter bis zur 5. Klasse sind herz-

lich willkommen. 
 Weitere Termine immer donnerstags und zusätzlich 

am Samstag, 18.2. von 10 - 13 Uhr mit Mittagessen. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Konfi3-Start | „Konfi3- Ich bin dabei!“ 
Der Konfirmandenunterricht der Stadtkirche und Wittwaiskirche 
in den dritten Klassen beginnt mit dem Gottesdienst am 5. Februar 
2023 in der evangelischen Stadtkirche.  
Nach dem Stehempfang im Gemeindehaus können die Kinder 
angemeldet werden. 
Falls Ihnen eine Teilnahme am Gottesdienst nicht möglich ist, kön-
nen die Kinder auch im Gemeindebüro bei Frau Ege angemeldet 
werden. 
  
Vorschau: Sing mal wieder - Projektchor 
Der nächste Projektchor von Kantor Mattias Kiefer probt am Sams-
tag, 11. Februar von 14 bis 17 Uhr im ev. Gemeindehaus in Wan-
gen. Dazwischen ist für eine Stärkung in Form von Kaffee und 
Kuchen gesorgt.  
  
Vorschau: Es gospelt wieder 
Männerstimmen gesucht! 
Alle Männer die gerne singen und sich vom Groove der Gospels 
mitnehmen lassen möchten, sind herzlich eingeladen zum Gospel-
workshop an der Stadtkirche. Die Frauenstimmen sind bereits gut 
besetzt.Im Workshop werden mehrstimmige Gospels erarbeitet. 
Als Abschluss gestalten wir als „Projektchor“ den Gospelgottes-
dienst in der Stadtkirche am Sonntag,26.Februar um 18 Uhr mit. 
Der Workshop findet statt am Freitag 24. Februar, 18.30 bis  
20.30 Uhr und Samstag 25. Februar, 10 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus Stadtkirche.  
Kosten 20 Euro. Anmeldungen an das  Ev. Bildungswerk Ober-
schwaben: info@ebo-oab.de   
Weitere Informationen werden bekannt gegeben. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
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Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Deutschland 
VdK-Präsidentin Bentele ist Sprecherin des Bündnisses Kin-
dergrundsicherung 
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland, Verena 
Bentele, ist neue Sprecherin des Bündnisses Kindergrundsi-
cherung. Sie folgt auf Michael Groß, Präsident des AWO-Bun-
desverbands. „Die Zukunft von Kindern darf nicht von der 
finanziellen Situation der Eltern bestimmt werden. Jedes Kind, 
das in Deutschland aufwächst, hat ein Anrecht auf eine unbe-
schwerte Kindheit jenseits von Armut und fehlenden Möglich-
keiten für Bildung und gesellschaftliche Teilhabe“, so Bentele. 
Das Bündnis Kindergrundsicherung wolle den erwarteten Vor-
schlag aus dem Bundesfamilienministerium kritisch beglei-
ten. Es macht sich bereits seit 2009 mit einer wachsenden Zahl 
von Mitgliedsverbänden für die Kindergrundsicherung stark. 
Dabei sollen möglichst viele Leistungen gebündelt, automa-
tisiert sowie in ausreichender Höhe gezahlt werden. Unter  
www.kinderarmut-hat-folgen.de finden sich weitere Infor-
mationen zum Bündnis. Verena Bentele (40), die seit 2018 als 
VdK-Präsidentin amtiert, wirkte zuvor als Beauftragte der Bun-
desregierung für die Belange von Menschen mit Behinderung. 
Früher war sie erfolgreiche Biathletin und Langläuferin. Die 
blinde Wintersportlerin gewann unter anderem 16 Goldme-
daillen bei Paralympics und Weltmeisterschaften. 
  
Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee:  
Neue Beauftragte für die Arbeit mit Geflüchteten 
Leila Scheck ist neue Ansprechpartnerin für die kirchlich dia-
konische Flüchtlingsarbeit der Diakonie Oberschwaben Allgäu 
Bodensee im Kirchenbezirk Ravensburg. 
Seit 2018 hat Thaddiana Stübing die Arbeit mit Geflüchteten 
für die evangelische Kirche aufgebaut: 
der Montagstreff in Ravensburg, ein interkulturelles Garten-
projekt, Frauenbestärkungs- und Männerarbeit und vor allem 
viel Netzwerkarbeit. Im März 2023 wird Frau Stübing die Dia-
konie in Richtung (Un-)Ruhestand verlassen. Dass die wichtige 
Arbeit nahtlos weiter geht, konnte die Stelle direkt besetzt wer-
den. Ab 15. Februar startet Leila Scheck und wird sich im Namen 
der Diakonie für demokratische Werte und eine flüchtlingsbe-
reite Kirche stark machen. 
Nicht zuletzt die große Flüchtlingskrise, welche Europa im Jahr 
ihres Abiturs überkam, bestärkte Frau Scheck in ihrer Entschei-
dung, nach einem weltkirchlichen Friedensdienst in Argenti-
nien, eine Karriere anzustreben, bei der sie gesellschaftliche 
Verantwortung übernehmen kann. In den Jahren von 2016 - 
2020 studierte sie den Bachelorstudiengang „Mehrsprachigkeit 
und interkulturelle Bildung“ und setzte sich mit den Herausfor-
derungen einer multi- bzw. transkulturellen Gesellschaft aus-

einander. Frau Scheck arbeitete zuletzt im Integrationsdienst 
der Malteser. 
„Ich freue mich nun sehr darauf an neuen Ideen und kreativen 
Lösungen zu arbeiten, um gemeinsam Brücken zu bauen und 
„dem Fremden“ mit Wärme zu begegnen.“ so Scheck. 
Die Diakonie freut sich sehr auf die Unterstützung und gemein-
same Arbeit mit Frau Scheck. Die Netzwerkpartner, Integra-
tionsbeauftragte und Gremien, warten genauso wie die 
Kirchengemeinden, um Themen weiter anzugehen. Aktuell 
ist es ein Sprachcafé, das in der Stadtbücherei Ravensburg 
angeboten wird. Bewusst niederschwellig können Frauen ihre 
Sprachkenntnisse in Deutsch ausbauen. Alle hatten schon einen 
Integrationskurs, jetzt geht es um die Sprachfähigkeit und sich 
Ausdrücken als Teil der Integration in Oberschwaben. Dieses 
Angebot ließe sich an vielen weiteren Orten in den Landkrei-
sen realisieren. 
Zum ersten Kennenlernen kann der Gottesdienst am Sonntag, 
dem 26.02. um 09:30 Uhr in der Evang. Stadtkirche in Weingar-
ten dienen, in dem sich Frau Scheck vorstellt und ins Amt ein-
geführt wird. 
„Der Fremde, der sich bei euch aufhält, soll euch wie ein Einhei-
mischer gelten und du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn 
ihr seid selbst Fremde in Ägypten gewesen. Ich bin der Herr, 
euer Gott.“ LEV.19,34 
Mehr Informationen über unsere Homepage 
www.diakonie-oab.de 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau  
Vorsorgeuntersuchungen für Kinder und Jugendliche nutzen 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet versi-
cherten Kindern und Jugendlichen wichtige Früherkennungsleis-
tungen. Über die gesetzlich vorgesehenen Untersuchungen hinaus 
beteiligt sich die LKK auch an den zusätzlichen Vorsorgeuntersu-
chungen. 
Die LKK möchte Heranwachsende auf ihrem Weg in eine 
gesunde Zukunft unterstützen und investiert daher stark in 
die gesundheitliche Vorsorge. Die Vorsorgeuntersuchungen U1 
bis U11 für Kinder sowie J1 und J2 für Jugendliche sind wich-
tige Bausteine zur gesunden Entwicklung. Sie helfen, gesund-
heitliche Probleme frühzeitig zu erkennen und ihnen gezielt 
gegenzusteuern. So steigen die Heilungschancen und Spät-
folgen werden in vielen Fällen vermieden. 
Gesetzliche festgelegte Früherkennungsuntersuchungen 
(U1 - U9, J1) 
Die Kosten für die Untersuchungen U1 bis U9 sowie J1 wer-
den vollständig von den gesetzlichen Krankenversicherungen 
übernommen. Es genügt, die Krankenversichertenkarte beim 
Besuch der Arztpraxis vorzulegen. 
Mehrleistung der LKK (U10, U11, J2) 
Zusätzlich zum gesetzlichen Angebot beteiligt sich die LKK 
auch an den Kosten des „Grundschul-Checks“ (U10) für Kinder 
im Alter von sieben bis acht Jahren, des „Schüler-Checks“ (U11) 
für die Neun- bis Zehnjährigen und der Jugenduntersuchung 
(J2) für Teenager im Alter von 16 bis 17 Jahren. Die LKK erstat-
tet für die drei Untersuchungen U10, U11 und J2 jeweils ein-
malig 80 Prozent der tatsächlich entstandenen Kosten, jedoch 
nicht mehr als 50 Euro pro Untersuchung. Für die Kostenerstat-
tung reichen Versicherte einfach die Rechnung bei der LKK ein. 
Fit für die Schule - fit fürs Leben 
Im Mittelpunkt der U10- und U11-Untersuchungen stehen die 
Entwicklung und die schulischen Fertigkeiten des Kindes. Bei 
Bedarf gibt der Arzt Tipps zu Bewegung, zu empfehlenswerten 
Sportarten und zur gesunden Ernährung. 
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Die Jugenduntersuchung J2 beinhaltet eine allgemeine kör-
perliche Untersuchung, aber auch eine ausführliche ärztliche 
Beratung über mögliche Pubertätsprobleme oder Sexualitäts-
störungen. Ausführliche Informationen zu Vorsorgeuntersu-
chungen für Kinder und Jugendliche gibt es online unter www.
svlfg.de/vorsorge. 
Merkblätter und Filme „Seelisch gesund aufwachsen“ 
Die Deutsche Liga für das Kind hat zusammen mit der SVLFG 
und anderen Partnern zehn Merkblätter und Filme „Seelisch 
gesund aufwachsen“ entwickelt. Eltern erhalten darin Infor-
mationen und Empfehlungen, wie sie die seelische Gesundheit 
ihres Kindes fördern können. Eltern bekommen die Merkblät-
ter kostenlos bei den Vorsorgeuntersuchungen. Online sind 
die Flyer erhältlich unter www.seelisch-gesund-aufwachsen.de. 
 

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Erneut Verspätungen beim Städteschnellbus Linie 7394 
zwischen Friedrichshafen und Konstanz 
Die Busse der Städteschnellbus-Linie 7394 zwischen Friedrichsha-
fen und Konstanz fahren ab dem kommenden Montag, 30. Januar, 
wieder teilweise mit Verspätung. Ursache dafür ist erneut ein geän-
derter Fahrplan der Fähre Meersburg - Konstanz, mit der die Busse 
den See überqueren. Bereits im Dezember hatten die Stadtwerke 
Konstanz den Fahrplan der Fähre ausgedünnt und dabei auf wirt-
schaftliche und ökologische Gründe verwiesen. 
Und auch diesmal fahren die Schiffe zeitweise nur noch alle  
20 Minuten anstatt im gewohnten 15-Minuten-Takt. Montags 
bis freitags zwischen 9.00 und 15.00 Uhr erreichen daher einige 
Städteschnellbusse der Linie 7394 ihre vorgesehenen Fähren 
nicht und müssen den nächstfolgenden Takt abwarten. Eine 
verspätete Ankunft in Konstanz führt dann auch zu einer Ver-
spätung bei der Rückfahrt nach Friedrichshafen. 
Welche Busse um wieviele Minuten verspätet fahren, lässt 
sich im Voraus nicht genau benennen, da auch der Straßen-
verkehr ein entscheidender Faktor ist. Der bodo-Verkehrsver-
bund rät daher allen Fahrgästen, pünktlich an den Haltestellen 
zu erscheinen und Echtzeitinformationen durch Scannen des 
QR-Codes an den dort aushängenden Fahrplänen einzuholen. 
Darüber hinaus gibt es Echtzeitinformationen in den elektro-
nischen Auskunftssystemen, etwa auf www.bodo.de oder in 
der bodo- FahrplanApp. 
Von dem geänderten Fahrplan der Fähre nicht betroffen sind die 
Regiobusse der Linie 700 zwischen Ravensburg und Konstanz. 
Ab wann die Fähre wieder im regulären Takt fährt, haben die 
Stadtwerke Konstanz zunächst nicht genannt. 
  

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Einladung zum Landforum 
Die Gruppe Allgäu des Verbands Katholisches Landvolk (VKL) 
lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich zum Landvolkfo-
rum „Damit die Zeit nicht verrinnt - dem Leben Tiefe geben“ mit 
Josef Epp am Freitag, den 3. März 2023, 19:30 Uhr in den Bür-
gersaal im Rathaus, Kirchstr. 9, 88260 Argenbühl-Eisenharz, ein. 
Wer sich über diese wichtigen Fragen Gedanken machen will, 
ist herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
 
Radtour - Mit dem Fahrrad im Pfaffenwinkel 
Der Verband Katholisches Landvolk radelt in den Pfingstferien 
im bayerischen Schwaben 

Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad in einer 
Gruppe unterwegs sein will. In den Pfingstferien vom 29. Mai 
bis 3. Juni 2023 organisiert der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) der Diözese Rottenburg-Stuttgart eine Radrundfahrt in 
den bayerischen Pfaffenwinkel und zum Starnberger See. Die 
Tour ist rund 300 km lang.
Kosten: Erwachsene ca. 250,- € / Kinder ca. 190,- € / drittes und 
weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder erhalten 20,- € 
Ermäßigung für die Familie. 
Anmeldung bis Fr 7.05.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. 
Teilnehmerzahl begrenzt. 
  

Ravensburger Bio-Backkunst in Berlin 
Als Höhepunkt der Grünen Woche lud Baden-Württembergs 
Landwirtschaftsminister Peter Hauk MdL am vergangenen 
Samstagabend zur kulinarischen Spurensuche in die Landes-
vertretung Baden-Württemberg nach Berlin ein. Wunderbare 
Menschen, Produkte und Geschichten machten den Abend zu 
einem besonderen Erlebnis für die knapp 400 Gäste. 
Zu diesen Menschen gehörte auch Stefanie Müller vom Schma-
legger Beck aus dem Landkreis Ravensburg. Sie präsentierte 
zusammen mit Katharina Eckel von der Bio-Musterregion 
Ravensburg ihre Bio-Backkunst und versorgte die Genusssta-
tionen mit Brotspezialitäten aus Ravensburg-Schmalegg. Der 
in Ravensburg weit bekannte Schmalegger Wecken durfte hier 
natürlich nicht fehlen und zauberte auch Minister Peter Hauk 
MdL ein Lächeln auf die Lippen. 
Viele der acht Genussstationen verkosteten ihre Produkte 
zusammen mit Brotspezialitäten aus Ravensburg. So gab es 
zum Beispiel das Bio-Weiderindgulasch aus dem Schwarzwald 
zusammen mit Urkorn-Brot aus Ravensburg und Bier-Variatio-
nen aus Oberschwaben oder Schwäbischen Cider mit Holun-
der zusammen mit Blütenbutter auf Schmaleggers Partyseelen. 
Da der Schmalegger Beck ein Bio-Bäcker in der Gebietskulisse 
der Bio-Musterregion Ravensburg ist, konnten sich Bio-Verar-
beitung und Bio-Musterregion gemeinsam präsentieren. „Ich 
freue mich, dass die Bioland-Bäckerei Müller aus Schmalegg die 
Chance bekommen hat, sich beim Empfang in der Landesvertre-
tung in Berlin zu präsentieren. Als langjährige Bioland-Bäckerei 
gehört der Schmalegger Beck zu den Bio-Pionieren der Region 
und hat dies absolut verdient.“, so Katharina Eckel, Regionalma-
nagerin der Bio-Musterregion Ravensburg. So konnten nicht 
nur kulinarische Genüsse aus Ravensburg nach Berlin gebracht 
werden, sondern auch Aspekte des nachhaltigen Ökolandbaus 
und der Bio-Verarbeitung platziert werden.
 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Robuster Arbeitsmarkt zum Jahresbeginn 
Die Zahl der Arbeitslosen im Bodenseekreis und den Landkrei-
sen Konstanz und Ravensburg ist im Januar um 996 Personen 
oder 7,3 Prozent auf 14.726 Personen angestiegen. Im Ver-
gleich zum Vorjahr stieg die Arbeitslosigkeit um 1.231 Perso-
nen (plus 9,1 Prozent). Die Arbeitslosenquote im Agenturbezirk 
lag bei 3,3 Prozent (plus 0,3 Punkte zum Vormonat) und blieb 
die zweitniedrigste unter den 19 Arbeitsagenturen im Ländle. 
Die Quote in Baden-Württemberg betrug 3,9 Prozent (plus  
0,3 Punkte zum Vormonat). „Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit ist 
im Januar saisonüblich, heuer fällt er eher unterdurchschnittlich 
aus. Kurzum, der Arbeitsmarkt in der Region zeigt sich weiter 
robust,“ kommentiert Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Regio-
nale Arbeitgeber meldeten im Januar 1.163 neue, offene Stellen. 
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Im gesamten Agenturgebiet waren in Summe 7.115 Stellen 
unbesetzt. „Bereits seit Sommer ist eine gewisse Zurückhal-
tung der Betriebe bei der Neumeldung von Arbeitsstellen zu 
beobachten, das hat sich zu Jahresbeginn fortgesetzt. Dennoch 
bewegt sich die Arbeitskräftenachfrage auch im langjährigen 
Vergleich weiterhin auf sehr hohem Niveau,“ analysiert Math-
ias Auch und ergänzt: „Gesucht werden vor allem Fachkräfte.“ 
Dies spiegelt sich auch am Ausbildungsmarkt wider. Für das 
kommende Ausbildungsjahr haben Unternehmen und Verwal-
tungen der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bereits 
weit über 4.000 zu besetzende Ausbildungsstellen gemeldet. 
„Die Betriebe setzen auf Fachkräftenachwuchs aus den eigenen 
Reihen. Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit bietet jun-
gen Menschen umfangreiche Unterstützung bei der Berufso-
rientierung. Darüber hinaus ermöglichen Ausbildungsmessen 
einen guten Überblick über das vielfältige Angebot an Lehr-
stellen. Die nächste größere Veranstaltung in der Region ist die 
Bildungsmesse Ravensburg am 10. und 11. Februar. Dort prä-
sentiert sich eine Vielzahl von Arbeitgebern und Institutionen 
und auch unsere Berufsberatung informiert ausführlich über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten,“ wirbt Mathias Auch. 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Januar 14.726 
Menschen ohne Arbeit, 6.910 Frauen und 7.816 Männer. 
Nach Rechtskreisen betrachtet gehörten 7.179 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das sind 891 
mehr als vor einem Monat, aber sogar 125 weniger als vor 
einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Grundsicherung bzw. Bürger-
geld) waren 7.547 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies ist eine 
Zunahme um 105 zum Vormonat und ein Aufwuchs um 1.356 
zum Januar des Vorjahres. Wesentlicher Grund für die deutliche 
Zunahme im Vorjahresvergleich ist die Betreuung von geflüch-
teten ukrainischen Staatsangehörigen seit Juni in den Jobcen-
tern. Aktuell sind in den Jobcentern der Region 1.582 Menschen 
mit ukrainischer Staatsangehörigkeit arbeitslos gemeldet. 
Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Januar über 
1.163 neue, offene Stellen, 401 oder 25,6 Prozent weniger als 
im Vormonat. Im Januar des Vorjahres waren es 1.701 Neumel-
dungen. 
Im gesamten Agenturbereich waren insgesamt 7.115 Stellen 
unbesetzt. Dies waren 265 oder 3,6 Prozent weniger als im 
Dezember und 346 oder 4,6 Pro-zent weniger als im Januar 
2022. 
Die größte Zahl an offenen Stellen nach Berufsfeldern: 
Produktion, Fertigung, Rohstoffgewinnung: 2.254 
Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung: 1.110 
Kaufm. Dienstleistungen, Handel, Vertrieb, Tourismus, HoGa: 
1.091 
Verkehr und Logistik, Schutz und Sicherheit, Reinigung: 1.078 
Bau, Architektur, Gebäudetechnik: 508 
Kurzarbeit 
Bis zum 25. Januar sind bei der Agentur für Arbeit 16 neue 
Anzeigen auf Kurzarbeit eingegangen. Darin wurde Kurzarbeit 
für maximal 309 Frauen und Männer angemeldet. Im Dezem-
ber waren 55 Anzeigen für insgesamt 1.155 Beschäftigte ein-
gegangen.
Für Juli 2022 liegen nun endgültige Zahlen für die tatsächlich 
in Anspruch genommene Kurzarbeit vor, da alle Melde- und 
Abrechnungsfristen inzwischen abgelaufen sind. Demnach 
haben im Juli 77 Betriebe Kurzarbeit um-gesetzt und mit der 
Agentur für Arbeit abgerechnet. Es befanden sich 886 Frauen 
und Männer in Kurzarbeit. Für die Monate August und Sep-
tember liegen statistische Hochrechnungen zur realisierten 
Kurzarbeit vor. Demnach haben im August 66 Betriebe für 702 

Beschäftigte Kurzarbeitergeld bei der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg abgerechnet. Im September waren es 64 
Betriebe für 1.404 Beschäftigte. 
Landkreis Ravensburg 
4.512 Arbeitslose (2.025 Frauen, 2.487 Männer) 
Veränderung: plus 370 zum VM / plus 281 zum VJ 
davon SGB II: 2.245 Menschen 
Veränderung: plus 83 zum VM / plus 202 zum VJ 
Arbeitslosenquote im Januar: 2,7 Prozent 
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BILDUNGSZENTRUM Bodnegg
    ...das Schulzentrum im Grünen

 EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
RS und WRS laden alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen und deren Eltern herzlich ein!

Dorfstraße 34  -  Tel. 07520/ 9207-0
88285 Bodnegg  -  www.bz-bodnegg.de

Johann Bapti st von Hirscher BILDUNGSZENTRUM BODNEGG
Ganztagesschule mit vielfälti gem Angebot

Samstag, 11. Februar 2023,  13.30 - 16.30 Uhr

Steidle Friseure, Tettnanger Straße 7, 
88099 Neukirch, Tel. 075282272

Der Umbau unseres 
Friseursalons ist nach  
einem Jahr intensiver  
Arbeit geschafft. Umso mehr 
freuen wir uns euch mitteilen 
zu dürfen, dass wir ab sofort wieder wie gewohnt in  
der Tettnangerstraße 7 in Neukirch für euch da sind.
Gerne könnt Ihr euch schon jetzt einen ersten Eindruck 
über unsere sozialen Netzerwerke machen.

@Instagram: steidle.friseure 
@Facebook: Steidle Friseure 

Wir freuen uns auf euch! 
Euer Steidle Friseure Team 

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN

Restaurierungsfachtage
 6.–10. Februar’23 

Bad Schussenried
georgBritsch

Spannende und fachmännische Infos zur  
Möbelrestaurierung

10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot

Kostenlose Abholung und Lieferung  
bei Auftragserteilung

Ihr Antikmöbel-Spezialist · Bahnhofstraße 135 · Telefon 07583-27 95 · www.britsch.com

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den 
Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie für eine 
lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!


